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Abb. 2: Beißer (Hebelstange mit Eisenschuh, Krallen od. Zange) aus Künzing VOF, Altenbuch LAN, Ering PAN.

schwerer Gegenstände, v.a. von Holzstämmen, 
°OB, °NB vielf., °OP mehrf., °MF vereinz.: 
°Beißer „zum Vorschieben der Wagen auf der 
Tenne“ Altenmarkt TS; °„bei jedem Holzfuhr­
werk mindestens ein Beißer dabei“ Bayerbach 
GRI; °Beißer „große Zange an einer bis 2,5 m 
langen Stange, womit im Sägewerk der Baum­
stamm erfaßt und zum Gatter gerollt wird“ 
Wdmünchen; baija „Gerät zur Holzarbeit“ 
nach SCHEURINGER Braunau-Simbach 229; 
Beißer „ein dicker, meist gekrümmter Prügel, 
mit dem die Aufleger ... dem Schiffseile, und 
andere Arbeiter den Lasten auf der Erde mit 
Unterschieben forthelfen“ DELLING 1,62 f.- S. 
Abb. 2.- Auch „eine Art von Zange an einer 
Kette am hinteren Teil des Holzfuhrwerks, die 
sich beim Ziehen in den Stamm bohrte“ Heil­
brunn BOG.- 6c Sapin: °Beißer Taching LF.- 
6d Schäleisen, °0B, NB vereinz.: „vom Baum 
wird die Rinde mit dem Beißer abgeschepst“ 
Triftern PAN.- 6e Brecheisen: °nimm an än­
dern Beissa, der beißt net o Trostbg TS.- 6f Ha­
ken, der die Baumstämme auf einem Holzfuhr­
werk zusammenhält, °OB vereinz.: °„wenn ein 
Holzfuhrwerk mit Baumstämmen beladen ist, 
werden die Bäume sicherheitshalber mit Bei­
ßern zusammengehalten“ Endf RO.- 6g Spann­
verschluß an einer Kette, °OB, °NB vereinz.: 
°Beißer „Bestandteil der Spannkette bei Holz­
fuhrwerken, ein ca 60 cm langer Eisenhebel“ 
Weilhm.- 6h Bremsvorrichtung.- 6ha: °Beißer 
„Hemmschuh“ Moosinning ED.- Auch 
„Bremsbacken an Holzfuhrwerk“ Rosenhm.- 
6hß: °Beißa „eiserne gabelartige Stütze am hin­

teren Achsstock, die beim Bergauffahren 
schleift und beim Halten sich in den Boden 
stemmte“ Perchting STA.
7: Baissal Peitschenschnur Aicha PA.
8: Baissa, Baissal „Spielkarte, an der der Geg­
ner zu beißen hat“ Zwiesel REG.
9 Hautjucken od. Ausschlag, OB, °NB, MF ver­
einz.: °der Beißer hat di Gögging KEH.
D elling 1,62 f.; S chmeller  1,291- WBÖ 11,926-928; 
Schwab.Wb. 1,814, VI,1611; Schw.Id. IV1692; Suddt.Wb.
II,185f.- DWB 1,1402; Frühnhd.Wb. 111,1019.- W-16/8f.

Komp.: [Ab]b. 1 ab wertend od. scherzh. Aus- 
tragsbauer, °NB vereinz.: da Abaissa Ruhstorf 
GRI.- Syn. ->[Aus\trägler- PI., Austragsleute: 
Abbaißa Tettenweis G R I.-2: Obeißa „Stein, der 
dem Wagenrad Widerstand bietet“ Riegelstein 
PEG.- 3 Wiener Würstchen, °OB vereinz.: 
°Abeißer Bernbeuren SOG.
Schw.Id. IY1689.

Mehrfachkomp.: [Ge-näck-ab]b. Gerichtsvoll­
zieher, NB vereinz.: da Gnackobeissa Metten 
DEG.- Syn. -► [Ge-richts-vollziehen

-  [Nasen-ab]b.: da Nasnabbaißa Nasenkrebs 
Mittich GRI.

[An]b. 1 Fischköder, °OB, °OF! °MF vereinz.: 
°an Obeissa am Anglhackn Rgbg.- 2: „als An­
beißer werden von Anglern kleine Weißfische 
bezeichnet“ Cham.
Frühnhd.Wb. 1,991.
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